
Concessionirtes Theater in Düsseldorf.

Vierte Vorstellung im ersten Abonnement.

Heute Sonntag den 12. November 1837:
Zum Erstenmale:

Der reislnhe SlMnl,

over:

Das Donnerwelttr.
Komische Oper in zwei Akten. Musik von verschiedenen Componisten.

Personen:
Ialob, ein reicher Müller — — — __ __ H,rr Euling.
Hc»nnchen,seine Tochter — — — — — Dem. Miller.
Herr von Brandheim, Hydraulicus und Hauptmann einer Pontonicr-^ompagnie Herr Eichfeld.
Eyriacus Tollbcrg, herrschaftlicher Oeconomil'Velw^ller - — Herr Pilgrim.
Mauser, ei« Student __ — — — — Herr Bercht.
Margaretha, Oirthschafterin im Hause des Müllers — — Mad. Weiß.
Polüoniere und Müllerknechte.

Vorher zum Erstenmale:

Der Schlcchlmacher,
oder:

Alte Liebe rostet nickt.
Lustspiel in zwei Akten von Vogel.

Herr von Pctrenius —
Mathilde, seine Gattin —
Hauptman» Älberli — -—
Ulpian — — —
Albiue, üine Mündel — —
Rosa, ein Kammermädchen —
Die wandln»« bcaibt sich in Ulpians Hause.

P e r s o n e
Herr Kaibel.
Mad. Köhler.
Herr Bercht.
Herr Seebach.
Dem Haußmann-
Dem. Hausier

P r e i s e d e r P l ä tz e:
Ein Plal^ in Loge oder Sperrsitz,1t» Sgr. —Parquet 12^ Sgr. — Gallerte 5 Sgr.

Billets sind von Morgens 1U bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr beim
Theater-Kassircr Nixen, Kapuzinergasse Nr. 542 eine Treppe hoch, zu haben.

. Billets für dao Parquet zu 10 Sgr. sind von Morgens 10 bis 12 und Nach¬
mittags von 2 bis 4 Uhr ebendaselbstzu haben.

Die Billets sind nur an dem Tage gültig wo sie gelöst werden.

Anfang.6 Uhr. Ende 9 Uhr.
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